
Der diesjährige Verbandstag von Kanu NRW fand am 4.März 2017 in Datteln  

statt.  

Vom Bezirk 7 nahmen als Delegierte teil: Jürgen Mannschott, Frank Orschel, Anja Genehr, Waltraud 

Schwinge,  Edda Heusner, Rolf Heusner, Jörg Grannaß, Johannes Bettray, Astrid Wagner, Birgit Bieber 

und Udo Stumm  teil. 

Udo Stumm reiste schon am Freitag an. Am Abend fand beim KC Datteln ein erstes Treffen der 

teilnehmenden Kanuten statt.  Bei gutem Essen und frischem Bier war  ausreichend Zeit für gute 

Kanugespräche und Fachsimpeleien.  Aber auch ernste Gespräche hinsichtlich Sperrung und 

Beschneidung von Kanu Sport Geländen wurden angestoßen. 

Nach einem guten Frühstück ging es um 10 Uhr am nächsten Morgen mit dem „eigentlichen 

Verbandstag“ weiter. 

Nach Begrüßung und Totenehrung durch Thomas Reineck ging es weiter mit einem Vortrag von  

Peter Walkowski über „Der Kanuwandersport 2017“. Hier wurden die unterschiedlichen 

Wandersportarten vorgestellt. 

Es folgte ein weiterer Vortrag von Randolf Wojdowski  über „Die Geschäftsstelle des Kanu-Verbandes 

NRW“. Es war interessant einmal etwas über die vielfältigen Aufgaben der Geschäftsstelle zu 

erfahren.  

Nun ging es in das harte Verbandsbrot mit den Berichten des Präsidiums, der Fachwarte und der 

Bezirksvorsitzenden. Für den Bezirk 7 berichtete Udo Stumm. 

Er stellte die Schwerpunkte der Bezirksarbeit im vergangenen Jahr vor. An erster Stelle die 

Prävention.  Im April fanden Vorträge der Wasserschutz Polizei sowie auch eines Havarie-Kommissars 

statt, damit auch mal die versicherungstechnische Seite beleuchtet wurde – nach dem Motto; „was 

kommt auf mich zu, wenn“! Im Hier wird im nächsten Jahr wieder eine Veranstaltung erfolgen.  Im 

Oktober wurde unter Mitarbeit des Beeckerwerther KV ein Praxisteil durchgeführt, mit dem 

Schwerpunkt „Wiedereinstieg nach Kenterung“. Dieser Part wurde beim DKSC Duisburg  abgehalten.   

Es ging in die Mittagspause mit einem leckeren Süppchen  und Würstchen. 

Nach den Kassenberichten, der Vorstandsentlastung  wurde der Haushaltsplan von KV NRW und der 

Kanujugend NRW verabschiedet.  

Anschließend fanden Ehrungen von Kanuten des KV NRW statt. Verabschiedet wurde Wolfgang 

Hannemann als Vizepräsident Finanzen. Er erhielt die Ehrenmitgliedschaft von Kanu NRW. Elke 

Heuber ist zur neuen Vizepräsidentin Finanzen gewählt worden.  Weiter wurden Wahlen von 

Vorstandsmitgliedern von Kanu NRW vorgenommen. Hier wurde auch unser ehemaliger 

Bezirksslalomwart Jürgen Mannschott zum stellvertretenden Slalomwart von Kanu NRW gewählt. 

Gegen 14.45 Uhr war der Verbandstag  beendet . 

Udo Stumm 

 


